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Kırche 1m Nationalsozialısmus. Hrsg. VO Geschichtsvereıin der 1Ö0zese Rotten-
burg—Stuttgart. Verlag Jan Thorbecke, Sıgmarıngen 1984, 300 Drn 24, —
Fur eın breıiteres Lesepublıkum, das Zeitgeschichte interessiert ISt, doch auch für

den Fachgenossen anregend, präsentiert der katholische Geschichtsvereıin der 1özese
Rottenburg—Stuttgart ein Spektrum VO Beıträgen E Problembereich Katholıizısmus
und rıttes Reich Neben forschungsgeschichtlichem UÜberblick sınd die 20 Autsätze
und Miszellen vorrangıgz regionalgeschichtlich akzentulert. Bekannte Experten katholı-
scher Zeitgeschichtsforschung WwW1ıe Ulrich Hehl, Dıieter Albrecht un! Raımund
Baumgartner reißen miıt ihren Beıträgen die forschungsgeschichtliche Gesamtperspek-
t1Vve auf, schildern das Verhalten des Vatıkans ZU Hıtlerstaat und stellen die Proble-
matık des NS-Weltanschauungskonglomerats V! Themen w1e „Recht un!: Rechts-
pflege“, „‚Spräche®; „Kırchliche Kunst“ 1im N>S-dystem, Auskünfte ber das Wahlver-
halten der Katholiıken ın Württemberg VO 9725 bıs 1933 uch InstiıtutiONS-, vereins-
un parteiengeschichtliche Aspekte kommen ZUTF Geltung. Die Frage VO Anpassung
un: Widerstand WITF: Cl thematisıert; Beıispiele VO Predigten nebst kritischer Lroörterung
werden vorgeführt.

Über das neuerliche Forschungsthema Al Lehrstuhl vVvon Prot. Hans Mayer an der
Unıhnversıität München ema „Nıederer Klerus iın Bayern 1933— 1945° wırd infor-
miert. Als Hauptquelle des se1ıt Aprıil 1984 angelaufenen Forschungsprojekts soll eın
Bestand VO 2000 Pfarrerpersonalakten 4US dem Bayerischen Hauptstaatsarchiv
zunächst ausgewertet werden. In eiınem seıner beiıden Beıträge („Forschungslücken ın
der kırchlichen Zeitgeschichte“) betont Baumgartner 7, dem Projekt: „Dıie ntersu-
chung Orlentiert sıch der These, da das Verhalten der katholischen Geistlichen
gegenüber dem Nationalsoz1ialısmus eınen dauerhatten un: unausräumbaren weltan-
schaulich-mentalen un! zugleich milieubestimmten Vorbehalt als Konstante aufwelıst,
während Erscheinungen VO Kollaboratıion, Sympathisanten- un: Renegatentum den
Ausnahmeftall darstellen“ (5S.250) Dabeiı soll verhaltensunıversell (ohne sektorale FEın-
schränkung aut Widerstand und Vertolgung) vOrsScHahnsch werden. Bezeichnend uch
hier, w1ıe ber das großangelegte, inzwischen abgeschlossene Forschungsunternehmen
„Bayern 1ın der NS-Zeıt“, sechs Bände, hrsg. Martın Broszat (München
1978283 hinausgehend, die sozialgeschichtliche Forschung ZUIN Thema „Kırche 1
rıtten Reich‘ weıter Boden zewinnt.

Im Rahmen wıchtiger Erinnerungsberichte, dıe gleichwohl Quellenabsicherung
bemüht sınd, gewınnt dıe „Basıs der Kirche als Forschungsgegenstand“ iıhren Stellen-
wert un: ihre jionalhistorische Bedeutung. Indes beanspruchen viele Beıiträge E XCI

plarısch der AUC direkt thematisch generelles Interesse 1m Blick aut den Katholizısmus
in Deutschland während der Hıtlerzeıit. Im Nachdruck eıner gekürzten Diplomarbeıt
VO Karl-Heınz Wıest: AADer Stellvertreter‘ Eın Stück un seıne Wirkung“
S 203—247) wiırd ın bemerkenswerter Dıifferenziertheit dıe Resonanz un der Wıder-
spruch gegenüber Hochhuths Theaterstück aus dem Jahre 19653 gegenwärt1g.

Jle Auftfsätze, Berichte, Miszellen us können aut ihrem Gestaltungsniveau
durchweg eıt eschichtliches Interesse beanspruchen und zeıgen, dafß lokal- un: reg10-
nalgeschichtlic Ergebnisse, in weiıterweiısende Perspektiven eingezeichnet un VO

allgemeinverständlıch fachhistorischen Beıträgen orjientierend tlankıert, Alltagsge-
schichte 1m rıtten Reich vergegenwärtigen können. Sıe bewegen sıch ın eiınem selit län-

1 strend, dessen fachhistorische Intensivierung seıt einıgerwirksamen Forschu
Zeıt beobachtbar wırd un: 1e institutionsgeschichtliche Hıstorie tarbig erganzen und
gelegentlıch uch moditizieren kannn
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